
In der Behandlung von Erkran-
kungen der Schulter-und Kniege-
lenke nach chirurgischem Eingriff
leisten neuerdings zwei sinnvoll
konstruierte medizinische Geräte
große Hilfe. Der Verein der
Freunde und Förderer des Mari-
enhospitals Oelde hat die Anre-
gung von Chefarzt Dr. Frank
Greinke aufgegriffen und aus sei-
nen Spendenmitteln einen CPM
Motorstuhl für Schulter- und Ellen-
bogengelenke angeschafft.

Erfreut nahm der Chefarzt zu-
sammen mit der Leiterin der Phy-
siotherapie, Susanne Elfenkem-
per, der Gerät im Marienhospital
entgegen. Es vermag die zumal im

Schulterbereich rasch einsetzende
Gelenkversteifung zu verhindern
und ermöglicht es den Patienten,
die nach und nach wiederkeh-
rende Beweglichkeit der Gelen-
ke durch die steuerbare Schiene
individuell zu regeln und zu trainie-
ren.

Ähnliche Hilfestellung in der
Nachbehandlung leistet eine Knie-
gelenkschiene, die zu den beiden
bereits vorhandenen Schienen
ebenfalls vom Förderverein ge-
stiftet wurde. Der Prototyp der
Schiene kann übrigens in der
häuslichen Nachbehandlung von
Fall zu Fall gegenGebühr auch am-
bulant eingesetzt werden.

Der ChirurgischenAbteilung desMarienhospitals Oelde spendete der Förderverein zwei neu-
artige Motorschienen zur Behandlung von erkrankten oder operierten Gelenken. Unser Bild
zeigt (v.l.): den Vorstand bei Übergabe der Spendemit Dr. UlrichGehre, Renate Schmidt, Chef-
arzt Dr. FrankGreinke. AntoniusWieschmann, Paul Reinke und Susanne Elfenkemper von der
Physiotherapie.
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